
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Näel met Köpp 
Mitteilungen für den Geschichtsverein Rösrath 

 
 

 
 

 
 
 
 
8. April 2014 Treffpunkt:  15:00 Uhr vor der Kirche St. Ursula (Ursulaplatz – Dechant-
Löbbelplatz – Haupteingang) 
Organisation: Heinz Feldpusch – Jörg Euler; Sachkundige Führung vor Ort 

Um Anmeldung bis zum 3. 4. wird gebeten: info@gv-roesrath.de oder 02205-84636 (AB).  
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Nach der rasanten Entwicklung sowohl in der stadtnahen ländlichen Region der Gemeinde Rösrath als auch in 
Köln in den ersten knapp anderthalb Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts folgt der 1. Teil der Jahrhundert-
Katastrophen: Der Erste Weltkrieg. Die Autoren des Buchs „Ein halbes Jahrhundert im Spiegel der Kamera von 
Fritz Zapp“ (Band 44, erscheint Nov. 2014) berichten anhand der Fotografien von ihren ersten Ergebnissen. 

 
 
 
 
 
 
Wir erwandern das Gelände des Freilichtmuseums,  
unterbrochen durch eine Einkehr im     

     Museumsgasthof „Lingenbacher Hof“.  
Teilnehmergebühr: 10 € incl. Eintritt (Jugend bis 18 J. 5 €) 
Anreise mit eigenem PKW, Parkplatz an der L 299.  
Fragen zur Anreise: 0171-3873786 (Robert Wagner) 

 

2014-02 
April 

Geschichtsverein Rösrath e.V. Postfach 1329 - 51494 Rösrath - Telefon 02205 - 8 46 36  
Geschäftsstelle: Torburg von Haus Eulenbroich, geöffnet donnerstags 16.00 - 18.00 

Net: www.gv-roesrath.de    Mail: info@gv-roesrath.de 
Bankverbindungen: Kreissparkasse Köln IBAN: DE 04370502990326 0082 23  -   BIC COKSDE 33 

VR Bank eG Bergisch Gladbach IBAN DE47370626001300542014 - BIC GENODED1PAF 

Was 1914 verloren ging … 
 

Kirche Sankt Ursula in Köln mit sachkundiger Führung 

Mit Museumsleiter Michael Kamp durch das                   18. Mai 2014 

LVR-Freilichtmuseum Lindlar    Treffpunkt: 11:30 Uhr  Eingangsgebäude 

 

 

. 9. April 2014, 20:00 Uhr
9. Haus Eulenbroich 

 

                                 Einladungen zu den Rösrather Literaturgesprächen  mit Matthias Buth  

                                 finden Sie auf unserer Homepage :                www.gv-roesrath.de 
 

Vortrag 
 
 
 
 

 
Prof. Dr.  Michael 
Werling  (FH Köln) 

 
Gebhard Aders 

(ehem. Leiter des 
Hist. Archivs Porz






 
 

Gabriele Emrich M.A. 
(Historikerin) 

 

In Farbe auf: 
www-gv-roesrath.de ! ! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Programm 
07:30 Uhr Abfahrt Hoffnungsthal Veurneplatz, 07:45 Uhr: Bahnhof Rösrath,  08:00 Forsbach Halfenhof 
10:00 Uhr Führung durch das Schloss in Weilburg und durch die Altstadt 
12:45 Uhr Mittagspause zur freien Verfügung (große Anzahl von Restaurants in der Altstadt) 
14:15 Uhr Fahrt von Weilburg lahnabwärts zur Lahnbrücke zwischen Dehrn und Eschhofen  
14:45 Uhr Fußweg über die Lahnbrücke zur gegenüber gelegenen Kirche St. Lubentius (siehe Foto) 
15:00 Uhr Sachkundige Führung durch die Basilika 
16:15 Uhr Fahrt nach Limburg 
16:30 Uhr Aufenthalt in Limburgs Altstadt zur freien Verfügung 
18:30 Uhr Rückfahrt nach Rösrath 20:00 Uhr Rückkehr in Hoffnungsthal 
 
Teilnehmergebühr:für Busreise, Eintritte und Führungen: Mitglieder 30,-- € / Gäste 40,-- € 
 
Anmeldung:   Bis spätestens 15. Mai 2014: info@gv-roesrath.de oder 02205-84636 (AB). 

 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 







 

 

Eine Büchersammlerin aus Overath möchte ein Lexikon in gute Hände abgeben:  
Weltgeschichte von Dr. Joh. Bapt. v. Weiß. 22 Bände aus den Jahren 1890 - 1898. Telefon 02206 7727. 

---------------------------- 
In der Geschäftstselle: Barbara Wenig, Rösrather Geschichtspfade (Standartwerk! antiquarisch) 10.00 €, 
Schriftenreihe Bd. 36 Hoffnungthal, fast vergriffen, Mängelexemplare, 10,00 € sowie weitere Titel antiquarisch. 

Tagesexkursion mit Hans-Peter Hesse an die                       29. Juni  2014 

Lahn:    Weilburg – Dietkirchen – Limburg   

 

Die erste Saison steht!  
Stadt und Geschichtsverein Rösrath haben mit der neuen Reihe 
„Denkmal des Monats“ die geplanten ersten zehn Objekte im Stadt-
gebiet bis einschließlich Juni 2014 fest geplant. Für April, Mai und 
Juni stehen fest: „Kloster Rösrath“, „Haus Stade“ und „Sülzer Burg“. 
Zu Monatsbeginn liegen im Buchhandel, in Sparkasse und VR-Bank 
Hoffnungsthal und in der Geschäftsstelle des Geschichtsvereins
Flyer in begrenzter Auflage aus. 


